
334

IllttlligenMalt zur Macher Zeitung Nr 49.
( 334 -N Nr. 3947.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird hicmit kund gemacht, daß man über
Ansuche» des Andreas Lcustek von Sober
schitz, Ccssionärs dcS Mathias Perjatcl
vonWeinitz^ieNclicitatiml der demMartin
Mihclic gehörig gewesenen, zu Geididol
liegenden, im Grundbuche der Herrschaft
Reifniz >„>> Uib.'Nr. 969 vorkommenden,
gerichtlich auf855 fi. geschätzte!,, von Maria
Mihclic um 1123 fl. crstandcücn Realität
wegen nicht zugehaltenen Licitationsbeding-
nisscn bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf dc»

18. M ä r z 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr,' in der Gc-
richtslanzlei angeordnet habe.

Das Schätzungsprotokoll, der Grnnd-
buchscxttact imd die Feilbiclnngsbedingnisse
können hinyenchts währcnd den Amts-
stunden eingesehen werden

K l. Bezirksgericht Nosmz. am l4lcn
September 1869.

( 2 2 4 - 3 ) Nr. 1969.

Erinnerung
an Valenlin Mnlcj , unbekannten Auf-
enthaltes, nnd dessen allfälligc Orbcn nnd

Rechtsnachfolger.
Vom k. l. Bezirksgerichte Kronau wird

dmi Valentin Mulej, linbctannten Änfent'.
Haltes, nnd dessen allfälligen Erben nnd
Rechtsnachfolgern hiermit er i iwnt:

Es habe Josef Mnlcj von Bach Nr. 14
wider dieselben die Klage auf Vcrjähit
anerkennung und Löschun.isgcstatlnng dcr
auf seiner Realität zu Gach liaflcndcü
Satzftost pr. 492 f l . 4 1 " / . kr. nel'st
Naturalien, 5ll!> n>-u<'>. 19. November 1869,
Zahl 1969, Hieramts eingebracht, worüber
zur ordciülichcn mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

26. A p r i l 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hicrgcrichtS angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Johann Preltncr von

Karneruellach als (^„'lttm' :><! l»,lu»l auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhel'
namhaft zu machen habcn, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am I9ten

November 1869.

(205—2) Nr. 5703.

Erccutive Feilbietunq.
Von dem k. l. Bezirlsgerichlc Groß-

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:

ES sci über das Ansuchen dcr t. l.
Finanz Procnralur »om. des hohen Aerars

^ in ^aibach gegen Josef Novak von Ärnhana-
vas wegen uut» dcn> NüctstandSauöweisc

^vom 20. Angust 1868 schuldiger 49 fl.
28 ü'. o. W. l!. ,x. c. in die executive offend

liche Versteigcrnng der dem Letztern gehö-
rigen, im Grundbnchc Zobelsbcrg "n!) Nect.-
Nr. 119 ' / , , Tom. l i , ssol. 348 vorkom-
menden 3lealität sammt An- und Zubehör,
im gerichtlich erhobenen Schatzlwgswcrlhe
von'80')f l , 80 lr. ö. W., gewilligct und
zur Vornahme derselben die drei Fcilbic-
tungs Tagsatzungcn auf den

30. M ä r z ,
30 . A p r i l und

1. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr«
gcrichls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität mir bei der
letzten Feilbielung auch unter dem Schäz-
zungswerthc an den Meistbietende» hintan»
gegcbrn werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchsc^ract nud die Licitationsbcdingnissc
können l'ci diefem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtöstunden eingesehen werdc».

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
21. November 1869.
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^461-1) Nr. 87!).

Bckanlltlnachllllg.
Bom glfciiigtcn Gczirlsgnichlc wird

in d>". Execittionssachl: dcs Hcrru Johann
Koslcr von Ollcnc^ wid^r Ntathic>s Obcr^
star von Slal^ncg dcn ln'.bctainU wo be-
findlichen Tabnlarglünbigcrn Joh. Gornil
von Jurjovic, Johann Louöin von Sla-
tencg nnd Kristina Pctcln uon Reifniz.
resp. dcrcn unbekannten Erbcn, hicmit lund
gemacht, daß dir für dicsclbcn bcstimintcn
Realfeilbictnnssi^Rubritcn d in ihnen !><l
liül,«' lu-lilm aufgestellten ^'nrator Heil»
Johann Alko, t. k. Nota, in Rcifniz, zngr<
stellt worden si»d.

K. f. Bezirksgericht Rcisniz, um 21lc»
Februar 1870. ^

( 4 2 6 - 1 ) " ' ^ir. 76.

Bekanntmachung.
Vom !. t. B.;lrtsqericl,te Radmc>M's-

dorf wird bclol'n.t geinachl:
(5s sei über Ansuchen der freihcrrlich

v. Zois'schcu Gewerkschaft Jaunburg Men
Fraozista Groslj von Koicitcn Nr. 20,
wcgcn nndekcuintcn Aufenthaltes der letzter»
sowie deren Clbcn und Rechtsnachfolger,
Johann Groslj von Koreiten zum l>urttl<»-
ln! !>< lu>l> behnfs Empfangnahme des dics^
gerichtlichen Zahlungsauftrags vom 8ten
Inni 1869, Z. 2425, sowic aller wcitcrn
in dieser Rechtssache anerlaufcllcu Schriften
aufgestellt und decretirt worden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
10. Iänncr^1870.
( 4 1 9 - 1 ) Nr. 952.

Neassumirung
dritter erec. Feilbietung.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Senosctsch
wird kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Picmrn uon Giohubclstn gegen Josef
Tominz' Erben von Stranc wcgcn schul»
diger 750 fl. l5. M . in die Reassumirnng
der dritten cxccutinen Feil^ictnn^ der den
Letztern gehörigen, im Grmidbnchc Sit-
tichcr Karstcrgill "ul» Urb.-Nr. 18 voilom«
meudcn, gerichtlich °uf l',970 fi, 20 tr.
C. M . bewirtheten Realität gcwilliget und
hiezu die Tagsatznng a"f den

18, M ä r z 1870 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichistanzlci
anberaumt.

Schätzungsprotokoll, Grnndbuchöczlract
und ^icitationSbedingnisse können hiergc'
richlS eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Tcnosetsch, am 26tcn
December 1869.
(474^) ' " Nr. 82l.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen ocS Johann

^cskovitz von Idria gegen Mathias Koban
^on Planina wcgcn aus dem Vcigleiche
vom :">, Fcbrullr 1869, Z. 760, schuldiger
154 fl. 62 tr. ö, W. <'. >. >', ln dic lxecn.
l'vc öffentliche Vc'slcigcrung der dem ^tz<
tern ««driften, im Glundbuchc Tom. l l ,
> ^ 212, 215, 218, 22 l , 224 und 227
'".' Herrschaft Wippach, ,»!>f5.69 Gllt Pla-
nlna „nd Att^^i« ^'r. 10 !«l ^cut'Nburg
vortommendci, RcaUlälcn, im gerichtlich
erhobenen Sch^ungswerthc von 7625 fl.
ii. N , . gewilligt und zur Vornahme der-
selben die executive,, Feilbietungs-Tagsaz.
zungcn auf den

2 3. M ä r z .
2 3. A p r i l ' n n d
27. M a i 1 ^ 7 0 ,

jedesmal Vormittags mn ') Uhi, in der
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nnr bei der letzten Feilbictnng auch nnter
dem SchntznngOwerllic an dcn Vtcislbictcn.
den hiütangcgebcn wcrdcn.

Das Echätzuugöprototoll, der Ginnd
buchsrflract ,n,d die ^icilaliol,sbcdl»gn,ssc
können bei diesem Gerichte in den g>
wohnlichen Amlüstunden cinglschcn wndcn,

K. l . Bc^ir^gcricht Wipvam, am 20lcn
Februar 1870. ^ '

( 2 1 6 - 3 ) Nr. 6058.

Erinnerung.
Von dem t, t. Bezirksgerichte Planilw

Wird dcn allfiMigen Prätendenten »md
EigcnthumSansPlcchcrn rücksichllich der

Realitäl Urb.-Nr. 10/l l«I Grundbuch
Filiallirche St. Michaelis zu Jakobovic
Parz,<)ir. 1424 l> der Steuer G. Laze,
hinniit erinnert:

Es habe Thomas ttcstovic vou Laze
H.«Nr. 10 wider dieselben die Klage ans
Anerkennung der Ersitzung des Eigcn-
lhumsrechtes obiger Realität uud Um-
schrcibbefugniß derselben vul» l»ru<«. 5ten
November 1869, Z. 6058, hicramts ein-
gebracht, worilber zur ordcutlichcu mm»d«
lichen Verhandlung die Tagsatzuug auf dcn

7. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet uud dcn Geklagten
wcgcn ihres unbekannten Aufenthaltes
Johann Krcmenöel von Laze als (^»lli
wl- »l1 lulum auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eude
verständiget, daß sie allenfalls zu rech-
ter Zeit sclbst zu erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, widri^
«ens dicsc Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator uerhundelt werden wird.

K. t. Beziltögericht Planina, am 15>teu
November 1869.

^ 2 7 4 ^ 3 ) Nr. 63.

Ermenmg
lM Maria Slrancer geb. Koĵ mnn und

ihre Erbcn, unbctaunleu Aufenthaltes.
Vom t. l. Vczilksgerichlc Wippach

wird die Maria Straucer glb. i t^man
lind ihre Erbcn, luchetcunten Allfeulh^llco,
hicrnlil c>,innert:

Es habe Stefan Schtll von Sluvia
wider dicfcllicii die Klage auf Erschuug
d<r im Grunoouche Herrschaft Wippach
>ul> 'l'oin. l l , i.!> .̂ 349, Urb.-Nr. 568,
N.'Z. 41 eigelragenen Wî se v liülcou
lliki pri !,'><»!!!! l>!<»̂ !i >ul, >»,«,>. 7lcu
Jänner 1870, Z^hl 63, hicranUS eiu-
gebracht, wolübcr zur miiudlichcn Ver-
handlung die Tagsatzuug auf den

22 . M ä r z 1 8 7 0 ,

friN) 9 Uhr, mit den, Anhange des §29
der allg. G. O. angeordnet und dcn Gc
klagten wcgcn ihre«! unbekannten Aufeul»
Haltes Ludwig Stibi l von Dolcujc alo
l'ui'l»!,», .nl ix lum auf ihlc Gefahr niid
Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sic allcnflM zu rech
tcr Zeit fclbsl zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machcu haben, wiorigcus dicsc
NcchtSsaä'c mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
11. Jänner 1870.

"(46—3) Nr. 1716.

Erinnerung
an Franzista Koschir und die mj. Caspar
Eilach'schcn Kinder, unbekannten Daseins
und Aufenthaltes, und ihrc ebenfalls li,l-

letal,liten Rechtsnachfolger.
Von dem k. t.̂  Bcziltsgelichtc jironan

wild der Franzisla iioschii und dcn mj,
Kaspar Erlach'schcn iiindein, ui,belannlen
Dascins nnd Aufenthalte.?, und ihren elicit
falls »nbclanl't.n Rechtillicichfol^ern hier-
mit erinnert:

El< habe Johann Kovallar von Ra>
lschoch Nr. 16 wider dicsclbcn die Klage
auf Verjährt- n„o Elloschencrtlärllng i'^Io.
742 fl 54 t>. und 201 fl 8. l l . , .'uli
l»!'<.<. 8. October 1869. Z. 1716, hier-
amtS cinglbracl't, worül^r zur ordint
lichcu mün l̂icheu Vcrhanllnng die Tag-
satznng auf dcn

12. A p r i l 1 8 7 0 ,

friih 9 Uhr, mit dcm Ai'hangl lcö § 2 9
a. G, O. hicigcrichls angeordnet und dcn
Geklagten wcgm ihres nnbclanlilcü Auf.
enthalt^ Herr Jolicum Ellach von Ra>
tschach Nr. 19 als ( ül'l>!m' :»! üclllm auf
ihrc Gefahr nud Kosten bestellt wurde.

Dcsscn lmrden dieselben zu dem End,
veisläudigc«, dc>ß sie allenfalls zl! rechte,
Zcil sclbsl zu c,scheinen oder sich ciucu
underen ScichMlUtcr zn bestellen und an
hcv namhaf! zu nmchcn haben, widiigsns
dicsc Rechtssache mit dem aufgcsttlllcn
Enllltor verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kronau, aln 8tcn
October 1869.

(204-3) Nr. 5638.

Ereculire Feilbietung.
Von dein l. l. Bezirksgerichte G,oß-

laschitz wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daß Ansuchen der lobl. l. l

Finaüz'Procuralur nl»!». des hohe» ArrarS
von ^ îdach gegen Johann Peilo von Brn-
liaiiaoas wegen aus dem RückstandsauSwelse
vom 20. September 1868 schuldigen
43 fl. 57 ' / , lr. ö. W. ^. >. <>. in
die e^eculioe öffentliche Versteigerung der
dem letzttlen gehörigen, im Grmidouche
»li Zobclsberg «ul) Rcct. - Nr. 123 vor-
kommenden Rcalilät sammt An- und Zu
gehör, im gerichtlich erhobenen SchähungS
werthe von 1428 ft. 60 kr. ö. W., gewil-
ligct und zur Vornahme derselben die
drei Feilbictuugstagslltzungen auf den

30. M ä r z ,
3 0. A p r i l und

l . J u n i 1870 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier»
gcrichtö mil dem Anhange bestimmt
worden, dab die scilzubict̂ ndc Realität
nur bei d(l lchlcu Feilbictung anch unlc«
dcm Schätznllgswcrlhc an dcn Meistbie-
tenden hintangegelien w^de.

Das Schätzungsprototoll,. der Grund«
l'nchscflract und die Licilationsbcdlngnisse
lönnen bci dicscm Gerichte in bell gewöhn-
lichen Amtsstunden einglfchcn werden.

K. I. Bezirksgericht Großlafchih, am
19. November 1869.

(206—3) Nr? 4010.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bczirlsgcl'ichle Oroß-

laschitz wird diemit bekannt gnnacht:
Es sei ilbcr daS Ansuchen der l. l.

Fmanz' Ploluralur von L îbach gegen
Mathias Mesojclcc vou Bluhanavcn>
wcgcn RnckstandSauSweis'' schuldiger 78 fl.
56 kr. ö. W. <- ^. ' . >l> die cfccuüvc
öffentliche Vclsteigcrlmg der dem letzte-
reu gehörigen, im Grundbuchc l«<l Zobels^
brig >ul' Rect.'Nr. 124 voltommcndcn
Realität sammt An- und Zugchbr, im ge-
lichllich clhobcnen Echützun.jswclthe von
1284 fl. ö. W., gewilligcl und zur Vor-
nähme derselben die drei Feilbietungs^Tag»
sahl!l'ge<! auf den

2 3. M ä r z .
6. A p r i l und
6 M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hier'
gclichts mit l>cm Alcha» ^ bestimmt
worden, daß dic fcüzubirtcndc Realität nur
bei dcr letzten Feilbictung al'ch unter dem
Schätzlingswerlhi: ^n dcn Ä)tcistbi:tendcn
hilUangcgcbcn werde.

Das SchützuugSprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedinglnssc
können bei dnsem Gerichte in den gcwöhn>
lichen Amlsslnndcn eingesehen wcrdcn.

K. l. B»'znteg,icht Grohlujchitz, am
27. November 1869.

(200^3) Nr. 2775.

Ezccutive Feilbietuug.
Von dcm t. t. Bczirls^crichte Groß

laschitz wird hicmit bctannt gemacht:
Eö sei ubcr das Ansuchcn des Muthia«?

Grcbcnc von Großlafchitz ^egcn Simon
Hi l l i von Sello wcgcn iittlilX Vergleich»,
vom 1. Juli 1862, Z. 2587, schuldige»,
77 fl. 34 lr. ö. W. <'. 5. ^. in dic cxccu'
live öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, nn G:nndbuche «<>
Ancrspcrg " i l , Urb -Nr. 161, Rcct. Nr.63
v0,kommenden Realität sammt An» n»d
Zugchör im gerichtlich crhol'cncn Schäz
zlmgswellhe von 1220 fl. ö. W. gewil^
li^ct, und zur Vornahme derselben die
drei ülill'iclungs-Tagsatzul'gcn auf dcn

23. M ä r z ,
6. A p r i l lind
6. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Voimillags um 9 Uhr, hicr«
Gerichts mit dein Anhange blslimml woi«
den, daß die scilzudiclcndc Rcalilät »ni
bci dcr lltzlcn Fcilbictnng unch uilicr dcm
Schätzungswcithc au den Ätcisllnclend'N
hii tan^cgcbcn werde.

Das Schätznngspil'tololl. dcr Grund-
buchs^'lr.,ct und die V-citliliouSdcdmgnlfsl'
tömun bci dicscm Gerichte i» dcn ^wohn-
lichen Anüsstlindcn cinglsehm wcrdcn

K. t. Bc^illsgcr'chl G'vßlafchitz, am
13. Inni 1869.

(318—2) Nr, 5090.

Renssmnirlmg.
Vl'M t l. Blzllls^cricl'le ^unoslraß wird

hicmit dckinmt gemacht:
Es sei ubcr das Ansuchen des Michael

ilot/r,c v?n Niunlcndois ßcg<n Johann
iiuhar von Slojanslivcrch wegen aus tum
ZadllliigS„nslragc oom I7.Fet)lu^r 1862,
Z. 5)06, schuldigen Nestes pr. 140 fl. ö. W.
''. >i. c ii, die drille executive öfteulliHc
^clslcigtlung der dem ^ctzlcin g'hürigen,
im Grnndbuchc Ttmimimliart »u!» Gerg<
9ir. 9, 9? und 99 vorkommlndcn Rrali<
-ätcn, im gerichil'ch erhobenel, Schätzung«-
wcrtdc von 1210 fl. 0. W., l'!»«u„.»l!<1l)
«^williget und zur Vornahme derselben die
^(ilbictungslaysatzung ans den

9, M ä r z l 8 7 0 ,
Vormitlags uin 9 Uhr, Hiergerichts mit
tmu Anhansje bestimmt woiden, daß die
fnlzliblitendcn Realitäten bei dieser Feil-
bililili>i auch lmlcr dcm Schätzun^ewclthe
hinlaligcgcbeu weben.

Das SchcchungSl'rotokoll, der Grund«
buchSextract und die ^icltationsbedinqnisse
tönuei, bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsslundcn eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht ^andstraß, am Iten
October 1869.

(439—3) Nr. 4350.

Erinnerung
an die unbctaiml wo brsindlichen Erben
und Rcchlsnachfolglr dcs Herrn Johann

Gapt. Schwarz.
Vl'n dcm l. l. Bcziltsgtlichte ^',tlai

wird dcn unbekannt wo beftüdlichen Eiben
lind Rccktsnachfolgcrn des Herrn Johann
Bapl. Schwarz hielmit erinnert:

Es habe Franz Kimove von Wald'
hofrn wider dirscll'cn die ttlagc auf Rück-
;ahlni'g ciucS Da>lchent«cllpl!als pr. 450ft.
sclmml Ncbe'igeblNircn, û!» soin«. ii0len
Drccnil'ci 1869, Z. 4350, bieramtS ein-
grbracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichen Verhandlung die Tagsatzung a„f den

9. M ä r z 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
allg. G. O. hicrgerichls llligeordnet und
den Grtlaglcn wegen ihres unbekannten
Anfenlhall»ö Herr Michael Knafliö von
S.igor nlS < mull's iul «liulll auf ihre
Gcf'chr nnd Kosten bestellt wurde.

Dcss,n werde» dilsllbrn zu dem Ende
vcrstätidiact, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit scltist zu csschsincn odcr sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und u,cher
namhaft zu machen haben, widiiqene diese
Rechtssache mit dcm ausgestellten Curator
verhandelt werben wild.

K, l. Bezirksgericht Lillai, am 21ten
December 1869.

(249-2 ) Nr. 1922.

Erinnerung
an Andreas Schu m i von Ralschach und
allfälligc Rcchlspiälcndcnlen iu Betreff

eines BlMaiundes, Parzelle Nr. 2.
Von dcm l. l, Bezirksgerichte Kronau

wird Andreas Schnmi von Rallchach und
allfällinc Nrchlsplälendeutcu in Betreff
cinls Baugrundes, Parzelle Nr. 2 , hie«
mit erinnclt:

Es habe Johnnn Jank von Ralschach
Nr. 1 wider dieselben die Klaae auf Er^
sitzung des im Grundbuche .«1 Wcißrnfcls
Urb.'Nr, 370 voilommcndtn, einen Theil
dcr Paizcllc Nr. 30 bildcnden Grund«
terrains mit der darauf befindlichen Stal»
lung und Schnpfe, s'll» i»ll'«>. 12. Novcm»
brr 1869, Z. 1922, liicrnmt« cingeliiacht,
worilber zur oldcxllichcn mündlichen Ver-
handlung die Tausatzuna auf den

26. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mil dem Anhange des § 29
Ulla O. D hicram'S angroldnrt und den
Gellaglcn wcacn ihres unbetanutcn Auf»
cnlhaltcS Herr Andreas Schumi uon Rat'
schach Nr. 78 als <'»>«!<>» lul :>< lmn auf
ihrc Gefahr und Kosten bcstrllt wnioe.

Dcsstn wcrdc» dieselben zn dem Ende
uc,ständiger, daß sie nllcnfulls zur rech»
ten Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bcstellcu und an»
hcr namhosl zu machen haben, wid'igens
dicsc Rechtssache mit dcm ausgestellten Ku-
rator verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht K,vuan, am 12ten
November 1869.
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^ V r i g i na l iH taa ts -P räm ien Vose. ^
^ sind iibtt'all gcschlich û spicsri, crlcmbt.

^ Nur 4 fl. d.W. ^
f<Staats'Rcgicruuss gcnehmigtcil mid garnii-^
flirten großartigen ^

^ ^ M verlosllllli, z
^deren Grwinuziehmig schon am 4. M ä r z ^
^stattfindet, wo jedes gebogene ̂ lo^x
^unbev ingt gewinnen must, und fol-^
Agende Gcn'nnn'. alö cuntt. ^

^200.000. 190.000, 175.000,,^
^170.000, 165.000, 162.000,^
N60.000, 158.000, 156.000,'
^153.000, 152.000, 150.000,^
^100.000, 50.000, 40.000,^
^ 30.000, 25.000, 20.000,^
rund nahezu an 3O Ott t t Ge-'
^ winne ü 15.000,12.000,10.000,'
^ 8000, 6000,5000,4000,3000,'
'^2000, 1000 5N̂ 5 lc. :c. '
^ zlir Entscheidung kommen.
^ ^-rankir te Austriige werden gegen ^
^Elnseudnüg des Betrage« selbst «ach den '
^entferntesten Glsteuven p rompt «nd
^ verscliwirgen anöqesührt. von der mit
^ Perscnduug Mgcr Losc staaNich licauftragten ̂
^ Htaatsr f f rc ten-Handlnnst

^(295i i) w Hamburg.

Willielmsdorfer |

M1IZK\TKA€T.
» Au? nnin Au^leUunacn prainiill. ĉacl) »
> r. f. Professor Heller an der Wiener W
> Klinik «>>«»»« «elll. >

D Gcgcn
> Tchwäche, Brust und
> Lunstenleiden.
> i GlaS 75, lr. - - > Gla« 5u lr.
» Anerkennung.
W , , Ih re Mal^präparate habe« meinen,
W ,,wegen Scvophc ln und Tuberkel»
> ,,von den Ael^tell aufsseg ebenen Sohn
> ,.in 8 Wochen so hergestt'llt, das; :c."
> Na rge r , Forsibeamier zu Kapsdorf im
» Zlpser Eom., am 18 Juli !86<;.

D M i s ' Depots für ̂ aibach: '^DU
> Pei Herrn Apocheler «<T»>^«r
> !̂ el>«^»>>< Knndschast̂ plal, uod bei
W He r ^»>»n>»«> l^«r«>»»«
> 2 ^ ° A»f die Autljprücht der l. l. Pro.
M fessurcn <>>»>»«»>»«'>' und RleNe»» an
D der Wiener iNiuil siinweisend, bitten wir
W unsere ersteu M lzexlrait-Fabrilatc uicht
> mit der Hof'scheu Eharlalauerie zu vcr-
W wechseln.

> l'awk von Huß. ̂ oz.I^Meile H 0o.
U l2408-12) «Wien.,

(444) Nr. 179.

Edict.
Das k. k. Kreis- als Handelsge< ^

richt Rudolfswcrth macht bekannt, daß
über Einschreiten Seiner Durchlaucht
des Herrn Fürsten Carl Wilhelm
Von Auersperg, Eigenthümers einer
Dampfsä'ge und Mahlmühle in Trav-
nik, Bezirk Neifniz, dessen Firma:

Fürstlich ^ a r l V3ilhelm Auers-!
pergische Dampfsage und Mah l -

mühle in Travnik,

so wie die seinem Forstmeister Herrn
Ernst F a b e r ertheilte Promra, l
nach welcher er zeichnen wird: j

pr. pr. fürstlich <5arl Wi lhe lm!
Auersper^ische Dampfsäge und

Mahlmühle in Travnik j

Ernst Faber m. i).

unter Einem im diesä'mtlichen Han^
delsreM« sür Einzelnfirmen einge-
tragen worden sei.

Rudolfswerth, am 15. Febr. 1870.

Zwei

Mf" Wohnungen
mit je '<i Zimmern und eine W o h n u n g mil
4 Zimmeru ucbst Zilgehör, ŝ i wie i t ^ i e w ü l b ' ,
eines davon mit Wohnung. sind ;n lilüs-
tigru Georgi am alteil Mavlt ?lr. 15'̂  zu «"'-
qrbeu - Äuskuust im Vuchbmde,'a.cwolbc dn-
selbst. ( " d - y

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
derk.k ßrsten Ö t t landcsbefugJen

Kl attauer Wasch-
waaren-Fabrik

des

F. A. »attelzwclg,
bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

Aliiert Trinker
in Laibach, Hauptplatz JVr. 2S9

„zum Anker."
NB. Dasnocbvorrathipo l ) i f t iuei iwst*f l>l i -

M H A r e i l - I j A g e i * , bcslelicnd in l.cincn-
iind U;ium\voll-Tag- uml Nacblheinden, L<miun-
und Biiuiiiwoll-Damenhoscn, gestrickten Zwirn-
strümpfen, wird ».u bedeutend herabgesetzten
Preisen gänzlich ausverkauft. (2514—18)

(450) - Nr. 4»?.

E d i c t .
Bei dem k. k. Landes- als Han-

^ delsgerichte in Laibach wurde am 29ten
^Jänner 1870 im Register für Ein-
^ zelnsirmen eingetragen die Firma :

Elisabeth Petcrka
zum Betriebe einer Leinwandhand'
lung in Laibach. Firma-Inhaberin
îst Frau E l i s a b e t h P e t e r k a in

> Laibach.
z Gleichzeitig wurde die im Negi
ster für Einzelnfirmen eingetragene

Firma:

Ishlnm Wilchcr
zum Betriebe einer Getreide- und
Landesproductenhandlung in Laibach
über Ansuchen des Firma-Inhabers
Herrn J o h a n n Wi lcher in Lai-
bach gelöscht.

Laibach, am 29. Jänner 1870.

(369-^3) Nr. ?s,

Erinnerung
an Vutus M l l l c i m,d dlsseli allfüllige
NcchlSnachfol̂ cr, undclanntczi Aufenthaltes.

Von dcm t.t. HeziltsMichlc NadmmuiS.
dc>if wird dem ̂ itas Mulcj u"d dessn,
allfüliigcti Rechtsnachfolge, n, ulibekanlite»

Aufenthaltes, hiermit crinuert:
Es habe Simon Cop von Hcroolii«-

Nr. 9 wider dieselliel, die Klage auf Ber>
jcihrl' und Orloscheiicllliilung der am eisten
Satze a»,f dcr Realität des Simon Hop
Urb.°M. 135 -"l Herrschaft Bcldcs auc?
dem Urtheile vom 8. November 1820 für
^ukaS Mulcj l«ln. 137 ft. executive ilita-
dulirlen Sahpost, >ul> l»n<>. 10. Jänner
1870, Z. 77, hiciamts eingebracht, »uor̂
über zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzunn. auf den

8. M ä r z 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anl'augc dcö § 29
a, G. O. hi^lgcrichtS ansscordnct unc> den
Gellaglcu wegen ihres unbekannten Auf-
cnlhaltcs Gregor Krizaj vou Nadmannö.
dorf als l^urülol- ;»<! :><'lum auf ihre Ge-
fahr uud Kostcn bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vcrslä'udiget,dahsicalle>ifaUS zu rcchtcrSeil
sclbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bcstellen und anher namhaft
zn machen halicn, widrigcus diese Rechts-
sache mit dem aufqssttllteu Curator ver-
haudclt wcrdcu würde.

K. k. Bezirksgericht Vtadmannsdorf, am
10. Jänner 1870.

K. k. vriv.

Sfidbahn-fiesellschaft.
Wegen Beschämgnng dcr Elsenbahubriicke nächst ^ l «v«> ' (Linie

Kanizsa-Bares) mußte dic A u f n a h m e und I lbs^ndu l l f t von^racb '
ten, dann schweren (Hepacks- und (Kilstntstlicteu nach H l»vn, -
und darüber hinaus in beiden Richtungen bis auf Weiteres eingestellt
werden. Die Passagiere müfsen an der Stelle des Hindernisses von
einem Iuge in den andern übersteigen.

W i e n , am 28. Februar 1870. (484)

Die General Direction.
Ich beehre mich, dem hohe» Adel uud p. t . geehrten reisenden Publicum die

höfliche Auzcige zu machcu, daß ich das mit allem Comfort der Neuzeit versehene

Hotel Kaiser von Oesterreich
in Agram

mit «. Jänne r R 8 ^ O übernommen habe und meine frühere Pachtung des „Hotel
Lamm" mit 1. März d. I . auflasse.

M i t der Versicherung, das bk< jetzt genossene Vertrauen in jeder Beziehung zu
rechtfertigen, bittet um geneigten Zuspruch ergebenst

(432—4) Pächter des Hotels „Ka iser von Oesterreicl,.^

«5 Die VchMl-SinM-MH-Maschinel,.
>v«üv>,' 5ic sails der intenilltioncu^! AuüslcUuüss in Altona vertlelen gewese^

^NH^ neu) Original«Grovcr »nd VaterNähmaschinen,
^ ^ — ^ «»MW^z^ nook die Ori^inal-HoweNahuiaschincn,
W^R i»aol» diü iüütirlen Nhceler und Wlljon Nähmaichmcn,

^ ^ ^ L ! W » « ^ W ! ^ W « ^ f f nook sousl rin andere« Nähmaschincn^nbricat, sondern

» 3 ^ 3 2 3 ^ ? ^ V einzig ,!„d allein die

, ^ M ' ^ OliMl-NilhMjlhinen
^ ^ ^ dtr grhßlsn WH-MMnrn-Fabrik der Welt,

die zu dcr ln»t uu^l»ulil lt>i,«n I»l-<,üil«,tlo» von brina^!,

klangt ist sind ans d«> int«rn»tionl»,1«» ^ « » » t e i l « » ^ lln H,1ton» uon dc» Preislichtern mit dem

I ^ ersten Preise, dem Ghrendiplome, 33
,,wci Grade hrhcr, nls die golrenc Medaille) s^irönt wovrcü. — Dicsci« »,'̂ !i ssachlcmiern abacssebene unserin
Or1»lnlr1.81n^«r-Hlikni»»oliln«n ülo ^rönll to H,u«rk«nnung »ollonso I l l t k o l l Überhebt i,n« iebcr
s^nclen Ancmpfc^luiig dies..« nun<fo2«iok!i«t«n, xui' kookstou Voi lkaiuuiouvvl t ««vr^okt»» »ckl,^
Mll»ol»lnsnk»orioc^t». — ^«U2»or»t »ullü« Vuäienuu^. Nvvvicliruu^ von 2llbluu«s»«rl»lol»-
terunßssn bei genügender Sicherheit. - Garantie, — Unentgeltlicher Unterricht.

HVIM, Opernring 13, ^I«5A.
»-i l) Scher) und /riedländer.

(471—1) Nr. 82,i.

Edict.
Bon dem l . k. Landesgerichtc in

Laibach wird im Nachhange zum
Edicte vom 28. December 1859,
Z. 6783, hiemit bekannt gegeben:

Es sei in der Executionssache des
Simon Pessiack, durch Dr. v. Schrey,
gegen Alois Ramuta, durch Dr . Gold-
ner, M o . 3780 ft. o. «. 0. aus den
14. Februar 1870 angeordneten er-
sten executiven Feilbietung des im
magistratlichen Grundbuche 5ul)Consc.-
Nr. 67 in Laibach St . Floriansgasse
vorkommenden, auf Namen AloisRa-
muta vergewährten Hauses kein Kauf-
lustiger erschienen, und es wird dem-
nach am

14. M ä r z 18 7 0

zur zweiten Feilbietung unter dem

Vorigen Anhange geschritten.

Laibach, am 19. Februar 1870.

1445-3) " " Nr.243.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Krouau

wild mit Vczug auf daS Edict vom 20tcu
October 1869, Z. 1832, bckal.ut gemacht,
daß dci resultatloser zwcilcr Feilliictulia.
die Realität des Iolianu Ol'p vou Aßliug
Nr.^0, Urb.'Nr.?0 «ll Grundbuch Weiße»
fcls zliv dlitteil, auf deu

1 0 . M ä r z 1870
anberaumle» Feilliicluug grschriltcu wer-
dcu wird.

K. k. Bezirlsgericht Kronau, am 16teu
Februar 1870.

( 3 7 1 - 3 ) Nr. 194.

(5rinllmmss
3l, Gregor N o c . uubetcinnten Aufenthal«
tcs, uud dcss.u allfälliqc Erl'eu uud Rechts-

nachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nabmauus-
dolf wk5 dem Gregor Noc, utlbctanule»
Aufenthaltes, uud dcssc» alljülligen Erben
lind Rechtsnachfolgern hiermit erinnert'

Es habe Johann Noi von Doslovii
Nr. 12 wider dieselben die K l lM anf Ersi^
zung des Eigeuthumcs der Realität Reels,
Nr, 63, Urli.-Nr. 01 n.l Grundbuch Prob-
stci^ili Radmaunsdorf, ui'd Vssjähtt-und
Erloschcnertlärunss des auf dieser Realität
scit 4. Juli l800 haftende,, Reveises dss
Glas Noc, bezilsslich der Lrssale der Ioscf,
Franz, Glas uud Mina Noö pr. 65) fi-
L. W. — 59 fl. 15 lr, D. W , ^ul. s)l»,6>.
18. Jänner 1870. Z, 194, hieramtS ei,,'
gebracht, worüber zur mündlichen Verhand'
lung die Tagsatzung auf den

8. M ä r z 1 8 7 0 ,

früh 9 Ul),, mit dem Anbange des 8 29
allg. G. O. cmgcllldnct und den Gcllagteu
wegen ihres uubclauulel, Aufenthaltes 3 ° '
haun Zupau uou DoSlovic als ^»»"lo»'
!"> ucluil! auf ihre Gefahr uud Koste"
bestellt wlndc.

Desseu werde» dicselbeu zu dem Eude
versläudinct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschcincu oder sich ciucu
anderen Sachwalter zu bcstcllcu und au-
her uamhaft zu machcu haben, widrigcus
diese Rechtssache mit den, aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

st. k. Bezirksgericht Nadmauusdorf, a "
19. Jänner 1870.

Druck und Verlag von Igxaz v. Kleinmayr ^ Fedor Bamberg in i?ailiach.


